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1 Vorwort 

1.1 Impressum 

Kontaktdaten 
Kendrion Kuhnke Automation GmbH 
Industrial Control Systems 
Lütjenburger Straße 101 
D-23714 Malente, Deutschland  
Tel. +49 4523 402-0 
Fax +49 4523 402-201 
E-Mail   sales-ics@kendrion.com 
Internet   kuhnke.kendrion.com 

1.2 Informationen zu dieser Anleitung 
Diese technische Information ist vor allem für den Konstrukteur, Projekteur und Geräteentwickler bestimmt. 
Sie gibt keine Auskunft über Liefermöglichkeiten. Änderungen, Auslassungen und Irrtümer vorbehalten. 
Abbildungen ähnlich. 

Haftungsbeschränkungen 
Die angegebenen Daten dienen allein der Produktbeschreibung und sind nicht als garantierte Beschaffenheit 
des Produktes im Rechtssinne aufzufassen. Beschaffenheitsvereinbarungen bleiben dem konkreten 
Vertragsverhältnis vorbehalten. Etwaige Schadensersatzansprüche gegen uns – gleich aus welchem 
Rechtsgrund – sind ausgeschlossen, soweit uns nicht Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit trifft 

Lieferbedingungen 
Es gelten die allgemeinen Verkaufs- und Leistungsbedingungen der Firma Kendrion Kuhnke Automation 
GmbH. 

Urhebeschutz / Copyright 
© Kendrion Kuhnke Automation GmbH. 
Diese Bedienungsanleitung ist urheberrechtlich geschützt. 
Die Wiedergabe und Vervielfältigung in jeglicher Art und Form, ganz oder auch auszugsweise, ist ohne 
schriftliche Genehmigung der Kendrion Kuhnke Automation GmbH ist nicht gestattet. 
Microsoft®, Windows® und das Windows® Logo sind eingetragene Warenzeichen der Microsoft Corp. in den 
USA und anderen Ländern. EtherCAT® ist ein eingetragenes Warenzeichen und patentierte Technologie 
lizenziert von Beckhoff Automation GmbH, Deutschland. Unter www.plcopen.org finden Sie weitere 
Informationen zur PLCopen Organisation. CiA® und CANopen® sind eingetragene Gemeinschaftsmarken 
von CAN in Automation e.V. Die Rechte aller hier genannten Firmen und Firmennamen sowie Waren und 
Warennamen liegen bei den jeweiligen Firmen. 
CODESYS V3© ist ein Produkt der 3S-Smart Software GmbH. 

Garantiebestimmung 
Hinsichtlich der Gewährleistung wird auf die Bestimmungen nach den Verkaufsbedingungen der Kendrion 
Kuhnke Automation GmbH oder, sofern vorhanden, auf die bestehenden vertraglichen Vereinbarungen 
verwiesen. 
 
 

mailto:sales-ics@kendrion.com
http://kuhnke.kendrion.com/ics/de/
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2 Zuverlässigkeit, Sicherheit 

2.1 Anwendungsbereich 
Diese Bedienungsanleitung enthält Hinweise, die Sie zu Ihrer persönlichen Sicherheit sowie zur Vermeidung 
von Sachschäden bei der Arbeit mit dem Kuhnke Produkt beachten müssen. 

2.2 Zielgruppe der Bedienungsanleitung  
Die vorliegende Bedienungsanleitung enthält die notwendigen Informationen für den bestimmungsgemäßen 
Gebrauch des beschriebenen Produkts (Steuergerät, Bedienterminal, Software usw.). Sie wendet sich an 
qualifiziertes Fachpersonal aus Konstruktion, Projektierung, Service und Inbetriebnahme. Zum richtigen 
Verständnis und zur fehlerfreien Umsetzung der technischen Beschreibungen, Bedieninformationen und 
insbesondere Gefahren- und Warnhinweise werden umfassende Kenntnisse in der Automatisierungstechnik 
vorausgesetzt.  

2.3 Bestimmungsgemäße Verwendung 
Kuhnke-Produkte sind für den gewöhnlichen Einsatz in der Industrie entworfen, entwickelt und hergestellt 
worden. und dürfen nur für die im Katalog und in der zugehörigen technischen Dokumentation vorgesehenen 
Einsatzfälle verwendet werden. Der einwandfreie und sichere Betrieb der Produkte setzt sachgemäßen 
Transport, sachgemäße Lagerung, Aufstellung, Montage, Installation, Inbetriebnahme, Bedienung und 
Instandhaltung voraus. Die zulässigen Umgebungsbedingungen müssen eingehalten werden. Hinweise in 
den zugehörigen Dokumentationen müssen beachtet werden. 
 

2.4 Transport und Lagerung 
Bei Transport und Lagerung müssen die Kuhnke FIO Module vor unzulässigen Beanspruchungen wie 
mechanische Belastungen, Temperatur, Feuchtigkeit und aggressiver Atmosphäre geschützt werden. Sie 
sind möglichst in der Originalverpackung zu transportieren und zu lagern.  
Bei Kommissionierung oder Umverpackung dürfen die Kontakte nicht verschmutzt oder beschädigt werden. 
Die Kuhnke FIO Module müssen unter Beachtung der ESD-Hinweise in geeigneten Behältern/Verpackungen 
gelagert und transportiert werden. Die Geräte enthalten elektrostatisch gefährdete Bauelemente, die durch 
unsachgemäße Behandlung beschädigt werden können. Verwenden Sie daher für den Transport offener 
Baugruppen statisch geschirmte Transporttaschen mit Metallbeschichtung, bei denen eine Verunreinigung 
mit Aminen, Amiden und Silikonen ausgeschlossen ist. Treffen Sie außerdem bei der Inbetriebnahme und 
Wartung der Kuhnke FIO Module die erforderlichen Schutzmaßnahmen gegen elektrostatische Entladungen 
(ESD). 
 

 VORSICHT 
Elektrostatische Entladungen 
Zerstörung oder Schädigung des Gerätes. 
 Verwenden Sie zum Transport und zur Lagerung der FIO Module die originale 

Verpackung.  
 Stellen Sie sicher, dass die Geräte nur bei den spezifizierten Umgebungsbedingungen 

transportiert und gelagert werden. (siehe Beiblatt) 
 Achten Sie beim Umgang mit den FIO Modulen auf gute Erdung der Umgebung 

(Personen, Arbeitsplatz und Verpackung).  
 Berühren Sie keine elektrisch leitenden Bauteile, z. B. Datenkontakte. Die Geräte sind 

mit elektronischen Bauelementen bestückt, die bei elektrostatischer Entladung zerstört 
werden können. 
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GEFAHR 
Setzen Sie nur Geräte ein, die sich in einem einwandfreien Zustand befinden, also weder 
Transportschäden, fluide Einwirkung noch sonstige Beschädigungen ausweisen. 

 

2.5 Zuverlässigkeit 
Die Zuverlässigkeit der KUHNKE-Produkte wird durch umfangreiche und kostenwirksame Maßnahmen in 
Entwicklung und Fertigung so hoch wie möglich getrieben. 
Dazu gehören: 

 Auswahl qualitativ hochwertiger Bauteile, 

 Qualitätsvereinbarungen mit unseren Zulieferanten, 

 Maßnahmen zur Verhinderung statischer Aufladungen beim Hantieren mit MOS-Schaltungen, 

 Worst-Case Dimensionierung aller Schaltungen, 

 Sichtkontrollen in verschiedenen Stufen der Fertigung, 

 Rechnergestützte Prüfung aller Baugruppen und deren Zusammenwirken in der Schaltung, 

 Statistische Auswertung der Fertigungsqualität und aller Rückwaren zur sofortigen Einleitung 
korrigierender Maßnahmen. 
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2.6 Gefahren- und Warnhinweise 
Trotz der unter 2.5 beschriebenen Maßnahmen muss in elektronischen Steuerungen mit dem Auftreten von 
Fehlern gerechnet werden, auch wenn sie noch so unwahrscheinlich sind. 
Bitte schenken Sie den zusätzlichen Hinweisen, die wir in dieser Bedienungsanleitung durch Symbole 
gekennzeichnet haben, besondere Aufmerksamkeit. Einige dieser Hinweise machen auf Gefahren 
aufmerksam, andere dienen mehr der Orientierung für den Leser. In der Reihenfolge abnehmender 
Wichtigkeit sind sie weiter unten beschrieben. 
 
Der Inhalt in der Gefahren- und Warnhinweisen ist wie folgt gegliedert: 
Art und Quelle der Gefahr 
Mögliche Folgen bei Nichtbeachtung 

 Maßnahmen zur Vermeidung 

 

 
 

GEFAHR 
Der Hinweis mit GEFAHR verweist auf eine unmittelbar gefährliche Situation, die bei 
Missachtung des Hinweises unabwendbar zu einem schweren oder tödlichen Unfall 
führen wird. 

 

 WARNUNG 
Der Hinweis WARNUNG verweist auf eine eventuell gefährliche Situation, die 
bei Missachtung des Hinweises möglicherweise zu einem schweren oder 
tödlichen Unfall oder zu Beschädigungen an diesem Gerät oder anderen 
Geräten führen kann. 

 

 VORSICHT 
Der Hinweis VORSICHT verweist auf eine eventuell gefährliche Situation, die 
bei Missachtung des Hinweises möglicherweise zu einem Unfall oder zu 
Beschädigungen an diesem Gerät oder anderen Geräten führen kann. 

 

 
HINWEIS 
Der Hinweis HINWEIS verweist auf eine möglicherweise gefährliche Situation, die bei 
Missachtung des Hinweises möglicherweise zu Beschädigungen an diesem Gerät oder 
anderen Geräten führen kann. 

 
Sonstige Hinweise 

 
Information 
Dieses Zeichen macht auf zusätzliche Informationen aufmerksam, die die Anwendung des 
beschriebenen Produkts betreffen. Es kann sich auch um einen Querverweis auf 
Informationen handeln, die an anderer Stelle (z. B. in anderen Handbüchern) zu finden 
sind. 
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2.7 Sicherheit 
Unsere Produkte werden normalerweise zum Bestandteil größerer Systeme oder Anlagen. Die folgenden 
Hinweise sollen behilflich sein, das Produkt ohne Gefahr für Mensch und Maschine/Anlage in die Umgebung 
zu integrieren. 
 

 
 

GEFAHR 
Missachtung der Bedienungsanleitung 
Vorkehrungen zur Verhinderung gefährlicher Fehler können außer Kraft gesetzt oder zusätzliche 
Gefahrenquellen geschaffen werden. 

 Bedienungsanleitung sorgfältig lesen 

 Gefahrenhinweise besonders beachten 

 

 
Information 
Um bei der Projektierung und Installation eines elektronischen Steuergeräts ein Höchstmaß an 
konzeptioneller Sicherheit zu erreichen, ist es unerlässlich, die in der Bedienungsanleitung 
enthaltenen Anweisungen genau zu befolgen, da durch falsches Hantieren möglicherweise 
Vorkehrungen zur Verhinderung gefährlicher Fehler außer Kraft gesetzt oder zusätzliche 
Gefahrenquellen geschaffen werden. 

 

Bei Projektierung beachten 
 Empfehlung zur 24V DC Versorgung: Erzeugung als sicher elektrisch getrennte Kleinspannung. 

Geeignet sind z. B. Transformatoren mit getrennten Wicklungen, die nach EN 60742 (entspricht 
VDE 0551) aufgebaut sind. 

 Bei Spannungsausfällen bzw. -einbrüchen: das Programm muss so aufgebaut werden, dass beim 
Neustart ein definierter Zustand hergestellt wird, der gefährliche Zustände ausschließt. 

 Not-Aus-Einrichtungen müssen nach EN 60204/IEC 204 (VDE 0113) realisiert werden und jederzeit 
wirksam sein. 

 Die für den spezifischen Einsatzfall geltenden Sicherheits- und Unfallverhütungsvorschriften sind zu 
beachten. 

 Beachten Sie bitte insbesondere die Gefahrenhinweise, die jeweils an geeigneter Stelle auf 
mögliche Fehlerquellen aufmerksam machen sollen. 

 In jedem Fall sind die einschlägigen Normen und VDE-Vorschriften einzuhalten. 

 Bedienelemente so installieren, dass unbeabsichtigte Betätigung ausgeschlossen ist. 

 Steuerleitungen so verlegen, dass keine Einstreuungen (induktiv oder kapazitiv) auftreten, die die 
Funktion des Steuergeräts beeinflussen können. 

Bei Instandhaltung oder Wartung beachten 
 Bei Mess- und Prüfarbeiten am eingeschalteten Steuergerät ist die Unfallverhütungsvorschrift 

VBG 4.0 zu beachten. Insbesondere §8 (Zulässige Abweichungen beim Arbeiten an Teilen). 

 Reparaturen dürfen nur von KUHNKE-Fachpersonal durchgeführt werden (normalerweise im 
Stammwerk in Malente). Andernfalls erlischt jede Gewährleistung. 

 Nur solche Ersatzteile verwenden, die von KUHNKE zugelassen sind. In den modularen 
Steuergeräten dürfen nur KUHNKE-Originalmodule eingesetzt werden. 
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 Bei modularen Systemen: Module dürfen nur im spannungslosen Zustand in die Steuerung gesteckt 
bzw. herausgezogen werden. Sie können sonst zerstört oder aber in ihrer Funktion (evtl. nicht sofort 
erkennbar!) beeinträchtigt werden. 

 Batterien und Akkumulatoren, sofern vorhanden, nur als Sondermüll entsorgen. 

Entsorgung 
 Stellen Sie bei der Entsorgung der FIO Module sicher, dass die Module entsprechend den gültigen 

Umwelt-vorschriften entsorgt werden.  

 Die Verpackung dem Papier und Kartonage-Recycling zuführen. 

2.8 Elektromagnetische Verträglichkeit 

Definition 
Elektromagnetische Verträglichkeit ist die Fähigkeit eines Gerätes, in der elektromagnetischen Umwelt 
zufriedenstellend zu arbeiten, ohne dabei selbst elektromagnetische Störungen zu verursachen, die für 
andere in dieser Umwelt vorhandene Geräte unannehmbar wären. 
Von allen bekannten elektromagnetischen Störphänomenen tritt je nach Einsatzort eines betreffenden 
Gerätes nur ein entsprechender Teil von Störungen auf. Diese Störungen sind in den entsprechenden 
Produktnormen festgelegt. 
Für den Aufbau und die Störfestigkeit speicherprogrammierbarer Steuerungen gilt international die Norm IEC 
61131-2, die auf europäischer Ebene in die Norm EN 61131-2 umgesetzt worden ist. 
 

 
Information 
Allgemeine Installationsvorschriften, die eingehalten werden müssen, um die Kopplungsfaktoren 
und folglich Störspannungen auf Pegel, denen standgehalten werden kann, zu begrenzen, sind 
in IEC 61131-4, Leitfaden für Anwender, enthalten. 

 

Störemission 
Störaussendung elektromagnetischer Felder, HF nach EN 55011, Grenzwertklasse A, Gruppe 1 

 
Information 
Soll das Steuergerät in Wohngebieten eingesetzt werden, muss bezüglich der Störaussendung 
die Grenzwertklasse B nach EN 55011 eingehalten werden. 
Dieses kann u. U. durch Einbau der Steuerung in geerdete Metallschränke und durch Einbau 
von Filtern in die Versorgungsleitungen erreicht werden. 

 

Allgemeine Installationshinweise 
Elektronische Steuerungssysteme als Bestandteil von Maschinen, Anlagen und Systemen erfordern je nach 
Einsatzgebiet die Berücksichtigung geltender Regeln und Vorschriften. 
Allgemeine Anforderungen an die elektrische Ausrüstung von Maschinen mit dem Ziel der Sicherheit von 
Maschinen sind in der Norm EN 60204 Teil 1 (entspricht VDE 0113) enthalten.  
 

Schutz vor äußeren elektrischen Einwirkungen 
Steuerungssystem, wenn vorgesehen, zur Ableitung von elektromagnetischen Störungen an den 
Schutzleiter bzw. Funktionserder anschließen. Günstige Leitungsführung sicherstellen. 
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Leitungsführung 
Getrennte Verlegung von Energiestromkreisen, nicht gemeinsam mit Steuerstromkreisen: 

 Gleichspannung  60 V ... 400 V 

 Wechselspannung  25 V ... 400 V 

Gemeinsame Verlegung von Steuerstromkreisen möglich: 
 Datensignale, abgeschirmt  

 Analogsignale, abgeschirmt 

 Digitale E/A-Leitungen, ungeschirmt 

 Gleichspannungen < 60 V, ungeschirmt 

 Wechselspannung < 25 V, ungeschirmt 

Installationsort 
Achten Sie darauf, dass hinsichtlich Temperatur, Verunreinigungen, Stoß, Schwingung und 
elektromagnetischem Einfluss keinerlei Beeinträchtigungen auftreten. 

Temperatur 
Beachtung von Wärmequellen, wie z. B. Raumbeheizung, Sonnenstrahlung, Wärmestau in Montageräumen 
und Steuerschränken. 

Verunreinigungen 
Verwenden Sie entsprechende Gehäuse / Schaltschränke um den Betrieb der FIO Module in einer 
geeigneten Umgebung zu gewährleisten. Es dient dazu mögliche nachteilige Beeinflussung durch 
Feuchtigkeit, korrosive Gase, Flüssigkeiten und leitfähigen Staub zu vermeiden.  
Der Betrieb eines unzulässig verschmutzen Moduls ist nicht zulässig. Eine Reinigung des Geräts ist 
ebenfalls unzulässig. 

Stoß und Schwingungen 
Beachtung möglicher Beeinflussung durch Motoren, Kompressoren, Transferstraßen, Pressen, Rammen und 
Fahrzeuge. 

Elektromagnetischer Einfluss 
Beachtung elektromagnetischer Störungen aus verschiedenen Quellen am Standort: Motoren, 
Schaltvorrichtungen, Schaltthyristoren, funkgesteuerte Geräte, Schweißgeräte, Lichtbögen, Schaltnetzteile, 
Leistungswandler/-Wechselrichter. 

Besondere Störquellen 

Induktive Aktoren 
Beim Abschalten von Induktivitäten (z. B. von Relaisspulen, Schützen, Magnetventilen und 
Betätigungsmagneten) entstehen Überspannungen. Es ist erforderlich, diese Störspannungen auf ein 
zulässiges Maß zu bedämpfen. 
Bedämpfungselemente können Dioden, Z-Dioden, Varistoren und RC-Glieder sein. Für die geeignete 
Dimensionierung sind die technischen Angaben des Herstellers oder Lieferanten der Aktoren zu beachten. 
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3 Einführung 
Nockenschaltwerke werden überall dort eingesetzt, wo abhängig von der Maschinenposition gesteuert 
werden soll. Sie werden in Maschinen mit zyklisch wiederkehrenden Arbeitsabläufen eingesetzt.  
Das Steuergerät erhält die Istwerte des Arbeitsablaufs (Position der Achse) von einem Drehgeber (hier 
Inkrementalgeber) und steuert, den programmierten Schaltpunkten folgend, die Funktionen der Maschine. 
Elektronische Nockenschaltwerke  sollen mechanische Programmsteuerungen nicht nur ersetzen, sondern 
ihre Funktion genauer, universeller anwendbar und verschleißfreier  machen. Für den Anwender ergeben 
sich die Möglichkeit der flexiblen Fertigung und der Vorteil kürzester Rüstzeiten. Durch den Einsatz 
moderner Elektronik ist die Bedienung und Programmierung sehr einfach. 
 
 
Klassische Anwendungen sind: 

 Pressen 

 Abfüllung 

 Leimauftrag 

 Papier- oder Folienabzug 

 Verpackungsmaschinen 

 
 
 

Abbildung 1: Kuhnke FIO CAM Control 
 

3.1 Prinzip eines Nockenschaltwerks 
Um das Verständnis für die Bedienung und Programmierung einfach zu halten, haben wir uns bei der 
Entwicklung des elektronischen Nockenschaltwerks vom Grundprinzip eines mechanischen 
Nockenschaltwerks leiten lassen. 
 

3.1.1 Vom mechanischen Nockenschaltwerk...  
Ein mechanisches Nockenschaltwerk betätigt über den Teilabschnitt einer Kreisbahn einen Taster. Dieser 
Teilabschnitt wird als „Nocke“ definiert. Aus baulichen Gründen ist die Anzahl von Kreisbahnen sehr 
begrenzt. 

 
 

3.1.2 ...zum elektronischen Nockenschaltwerk 
Auf das elektronische Nockenschaltwerk übertragen bedeutet das: jeder Ausgang stellt eine Kreisbahn dar. 
Die Anzahl der parallel angeordneten Kreisbahnen ist also gleich der Anzahl der Ausgänge.  
Das Programmieren einer Nocke beruht also auf der Eingabe der Ein- und Ausschaltpunkte des 
Teilabschnittes. Zwischen einem Ein- und einem Ausschaltpunkt ist der Ausgang eingeschaltet. 

0 90° 180° 270° 360°

Ausg. 1

Ausg. 2

Ausg. 3
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3.1.3 Positionserkennung 
Die Maschinenposition wird mit einem Inkrementalgeber (Encoder) erfasst. 
Inkrementalgeber liefern die Drehimpulssignale A und B.  
Durch Zählen der Impulse wird die Positionsveränderung ermittelt. 
Durch den Versatz der Signale A und B um 180° lässt sich die Drehrichtung bestimmen. 
Inkrementalgeber müssen nach dem Einschalten referenziert werden, da die absolute Position beim 
Einschalten nicht bekannt ist. (Änderungen der Position im ausgeschalteten Zustand können nicht erfasst 
werden.) 
Die absolute Position erhält ein Steuergerät dadurch, dass eine Nullposition definiert wird. Diese 
Anfangsposition kann mit Hilfe von Positionsschaltern, aber auch mit Hilfe des Ref-Impulses (Index) des 
Inkrementalgebers gefunden werden. 
 

3.1.4 Weitere Vorteile der Elektronik 
 Auf denselben Ausgang können nacheinander sehr viele Nocken mit präzisen Schaltpunkten 

programmiert werden. 

 Jede programmierte Nocke ist problemlos zu ändern oder zu löschen. 

 Wird eine Nocke programmiert, die sich mit einer bereits existierenden Nocke überschneidet, 
werden beide zu einer Nocke zusammengefasst. 

 Wird eine Nocke programmiert, die bereits in einer existierenden Nocke enthalten ist, wird diese 
ignoriert. 

 Einmal programmierte Nocken lassen sich auch exakt auf andere Nockenschaltwerke kopieren. 

 Die physikalischen Totzeiten von Stellgliedern können durch die einstellbare Totzeitkompensation 
ausgeglichen werden. 

 Zeitnocken ermöglichen zeitlich konstante Nocken die nur von der Einschaltflanke abhängen. 

 

3.2 Programmierung 
Je nach Bedarf kommen verschiedene Programmiermittel zum Einsatz. Mit ihnen können die Programme  

 erstellt, getestet und optimiert werden, 

 im Online-Betrieb beobachtet werden, 

 innerhalb eines Nockenschaltwerks kopiert werden, 

 von einem zum anderen Nockenschaltwerk kopiert werden, 

 gespeichert werden. 
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4 Hardware 

4.1 Mechanischer Aufbau 
Den prinzipiellen Aufbau der Kuhnke FIO-Module zeigt die folgende Abbildung: 
 
 

 
Der Gehäuseträger besteht aus einem Aluminiumprofil mit integrierter Aufschnappvorrichtung für die 
Befestigung des Moduls auf einer 35mm DIN-Hutschiene. Die Gehäusewanne mit den Lichtleitern für die 
Statusanzeigen, die Seitenfläche und die Front sind aus Kunststoff und umschließen das Modul. Die 
Lichtleiter der Signalzustands-LEDs sind neben den Klemmstellen des Federzugsammelsteckers erhöht 
angeordnet. Damit wird eine eindeutige Diagnose auf den ersten Blick ermöglicht. 

Abbildung 2  Modulaufbau 

Entriegelungshebel 

Status-LEDs 

Schirmanschluss  
am Gehäuseträger 

Modulverriegelung  
und E-Bus 

Hutschienenbefestigung 
und Funktionserde 

Konvektionsschlitze 

Signalzustands-LEDs 

Griffkante 

Beschriftungsclip 

Aufnahme für 
Federzug-
sammelstecker 
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4.1.1 Erdung 
Kuhnke FIO-Module sind zu erden. Dazu ist das Metallgehäuse  mit einer Funktionserde zu verbinden. 
Die Funktionserde dient zur Ableitung von HF-Strömen und ist für die Störfestigkeit des Moduls von großer 
Bedeutung.  
HF-Störungen werden von der Elektronik-Platine auf das Metallgehäuse abgeleitet. Das Metallgehäuse 
braucht nun eine geeignete Verbindung mit einem Funktionserder. 
Im Regelfall ist dafür zu sorgen, dass 

 das Modulgehäuse gut leitend mit der Hutschiene verbunden ist, 

 die Hutschiene gut leitend mit dem Schaltschrank verbunden ist, 

 der Schaltschrank eine gute Erdung besitzt. 

Im Sonderfall kann auch die Erdung direkt am Modul angeschraubt werden. 
 

 

 
HINWEIS 
Erdungsleitungen sollen kurz sein, eine große Oberfläche haben. (Kupfergeflecht). 
Hinweise finden Sie z.B. unter http://de.wikipedia.org/wiki/Masse_(Elektronik) 

 
 
 
 
  

A
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Abbildung 4: Aluminiumprofil 
 

http://de.wikipedia.org/wiki/Masse_(Elektronik)
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1 

2 

Entriegelungshebel 

Abbildung 6: Demontage eines Moduls 

1 

2 3 

4.1.2 Montage 
Die Kuhnke FIO-Module sind für die Montage auf Tragschienen (nach DIN EN 50022, 35 x 7,5 mm) 
bestimmt. 

4.1.2.1 Aufrasten eines einzelnen Moduls 
1. Führen Sie das Modul gemäß Abbildung so von unten gegen 

die Tragschiene, dass sich die Metallfeder zwischen 
Tragschiene und Montagefläche eindrückt. 

2. Drücken Sie das Modul oben gegen die Montagewand bis es 
einrastet. 
 

 
 
 
 

4.1.2.2 Verbinden zweier Module 
 Nachdem Sie das erste Modul auf die Tragschiene aufgerastet haben, rasten Sie das zweite Modul 

rechts in etwa 1cm Abstand vom ersten Modul auf die Tragschiene. 

 Schieben Sie das zweite Modul auf der Tragschiene an das erste Modul heran bis der 
Entriegelungshebel einrastet. 

4.1.2.3 Trennen zweier Module 
 Drücken Sie den Entriegelungshebel (siehe Abbildung 6) von dem Modul, das Sie von dem links 

davon befindlichen Modul trennen wollen. 

 Schieben Sie gleichzeitig beide Module auf etwa 1 cm Abstand auseinander.  

4.1.2.4 Abnehmen eines einzelnen Moduls 
1. Drücken Sie das Modul gegen die Metallfeder, die sich auf der Unterseite der Aufnahme befindet, 

nach oben. 

2. Schwenken Sie das Modul gemäß Abbildung von der Tragschiene weg nach vorn. 

3. Ziehen Sie das Modul nach unten aus der Tragschiene. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Abbildung 5: Montage eines Moduls 
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4.2 Anschlüsse 

4.2.1 Allgemeine Hinweise 
Der PUSH IN- Federanschluss ermöglicht den schnellen und werkzeuglosen Leiteranschluss durch 
Direktstecktechnik. Der abisolierte massive Leiter bzw. feindrähtige Leiter mit aufgecrimpter Aderendhülse 
wird bis zum Anschlag in die Klemmstelle gesteckt. 

 
Adern:  320V/ 13,4 A/ 0,14 - 1,5 mm²  (IEC) 
Nennstrom: 300V/ 9,5A/ 26 - 16 AWG  (UL) 

  
Anschließbare Leiter mit Aderendhülsen: 

Leiterquerschnitt [mm2] 
Art der Aderendhülse 0,14 0,25 0,34 0,50 0,75 1 1,5 
Aderendhülse mit Kragen nach 
DIN 46 228/4 8 / 10 8 / 10 8 / 10 10 / 12 12 / 14 12 / 15  

Aderendhülse ohne Kragen 
nach DIN 46 228/1       10 / 10 

Abisolierlänge [mm] / Hülsenlänge [mm] 

 

 
HINWEIS 
Die Stromversorgungsleitungen dürfen nicht von einem Versorgungsanschluss der 
Kuhnke FIO zum nächsten weiter verbunden werden. Um störungsfreien Betrieb zu 
gewährleisten, müssen die Versorgungsleitungen sternförmig mit möglichst kurzen 
Leitungen von einem zentralen Versorgungsanschluss zur Kuhnke FIO verlegt werden. 

 

4.2.2 I/O-Stecker 
Der Anschluss der Systemversorgung erfolgt gemeinsam mit den I/Os auf dem 36-poligen Modul 
Klemmenblock.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Abbildung 7: Push In Stecker, zweireihig mit Lösehebel 
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4.2.3 CAN-Stecker 
Der Anschluss von CAN erfolgt auf der Frontseite des Moduls über einen 4-poligen Molex-Stecker Micro-Fit 
3.0 TM. 
Anschlussstecker (Lieferant Farnell) 
43025-0400:Kupplung Buchse Micro FIT 3.0 
43030-0010:Crimp Socket PK100 
MOLEX-79516-1043-KABELKONFEKTION MICRO-PASS 4KONT 3M 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Für die CAN-Verbindung mit dem Programmier-PC können Sie einen CAN-USB-Adapter verwenden. 
(Quelle: http://www.canusb.com/ 
 

 
 
Gegebenenfalls benötigen Sie noch eine Umsetzung der Stecker von D-SUB auf Micro-Fit. 

Anschluss Funktion 
1  
2 CAN_L 
3 CAN_GND 
4  
5  
6  
7 CAN_H 
8  
9  
Gehäuse Masse (GND) 

 

 
Information 
Beachten Sie, dass CAN-Leitungen an beiden äußeren Enden mit 120Ω zwischen CAN_L 
und CAN_H abgeschlossen sein müssen. 

GND  CAN_
L 

CAN_
GND 

CAN_
H 

Abbildung 8: 4-poliger CAN-Anschluss (male), Stecker (female) 
 
 

Abbildung 9: CAN-USB-Adapter (Lawicel) 
 

http://www.canusb.com/
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4.2.3.1 IO-Stecker linke Reihe 
Pin Signal Bedeutung 
1 DO 1.0 Digitaler Ausgang 1.0 (Spur 9) 
2 DO 1.1 Digitaler Ausgang 1.1 (Spur 10) 
3 DO 1.2 Digitaler Ausgang 1.2 (Spur 11) 
4 DO 1.3 Digitaler Ausgang 1.3 (Spur 12) 
5 DO 1.4 Digitaler Ausgang 1.4 (Spur 13) 
6 DO 1.5 Digitaler Ausgang 1.5 (Spur 14) 
7 DO 1.6 Digitaler Ausgang 1.6 (Spur 15) 
8 DO 1.7 Digitaler Ausgang 1.7 (Spur 16) 
9 DO 2.0 Digitaler Ausgang 2.0 (Spur 17) 
10 DO 2.1 Digitaler Ausgang 2.1 (Spur 18) 
11 DO 2.2 Digitaler Ausgang 2.2 (Spur 19) 
12 DO 2.3 Digitaler Ausgang 2.3 (Spur 20) 
13 DO 2.4 Digitaler Ausgang 2.4 (Spur 21) 
14 DO 2.5 Digitaler Ausgang 2.5 (Spur 22) 
15 DO 2.6 Digitaler Ausgang 2.6 (Spur 23) 
16 DO 2.7 Digitaler Ausgang 2.7 (Spur 24) 
17 + 24V In/ out Versorgung für das CAM Control Modul: 24 V DC 
18 GND In/ out Versorgung für das CAM Control Modul: GND 

 

4.2.3.2 IO-Stecker rechte Reihe 
Pin Signal Bedeutung 
19 DO 0.0 Digitaler Ausgang 0.0 (Spur 1) 
20 DO 0.1 Digitaler Ausgang 0.1 (Spur 2) 
21 DO 0.2 Digitaler Ausgang 0.2 (Spur 3) 
22 DO 0.3 Digitaler Ausgang 0.3 (Spur 4) 
23 DO 0.4 Digitaler Ausgang 0.4 (Spur 5) 
24 DO 0.5 Digitaler Ausgang 0.5 (Spur 6) 
25 DO 0.6 Digitaler Ausgang 0.6 (Spur 7) 
26 DO 0.7 Digitaler Ausgang 0.7 (Spur 8) 
27 DI 0.0 (0..10V) Digitaler/Analoger Eingang 0.0 (0..10V) 
28 DI 0.1 (0..10V) Digitaler/Analoger Eingang 0.1 (0..10V) 
29 DI 0.2 (0..10V) Digitaler/Analoger Eingang 0.2 (0..10V) 
30 DI 0.3 (0..10V) Digitaler/Analoger Eingang 0.3 (0..10V) 
31 DI 0.4 (Interrupt) Digitaler Eingang 0.4 (Interrupt) 
32 DI 0.5 (A, 24V) Inkrementalgebereingang 0.5 (A, 24V) 
33 DI 0.6 (B, 24V) Inkrementalgebereingang 0.6 (B, 24V) 
34 DI 0.7 (Ref., 24V) Inkrementalgebereingang (Ref., 24V) 
35 Vers. 24 V DC 24 V DC I/O Versorgung 
36 GND GND I/O 
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5 CAM Control 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

5.1.1 Versorgungsspannung 
I/O-Versorgung des Moduls 

L+ 24 V DC -20% +25% 

L- 0 V 

 

5.1.2 Statusanzeigen 

5.1.2.1 LED "Run" 
Die "Run"-LED zeigt den Zustand des EtherCAT-ASICs an.  
 

Zustand LED, Blinkcode Bedeutung 
Init Aus Initialisierungszustand, kein Datenaustausch 
Pre-Op Aus/Grün, 1:1 Preoperationalzustand, kein Datenaustausch 
Safe-Op Aus/Grün, 5:1 Safeoperationalzustand, Eingänge sind lesbar 
Op Grün, Dauerlicht Operationalzustand, voller Datenaustausch 

 

5.1.2.2 LED "IO" 
Die "IO"-LED zeigt den Zustand der I/Os des Moduls an. 
 

Zustand LED, Blinkcode Bedeutung 
Ok Aus kein Fehler vorhanden 

Fehler 

1 x Rot Kurzschluss der Ausgänge 
2 x Rot Unterspannung (U Last, CPU) 

4 x Rot Fehler Ansprechüberwachung Bussystem 

 

Abbildung 11: Frontansicht FIO CAM Control 

Abbildung 10: Anschluss Encoder, Eingänge, 
Ausgänge und Versorgungsspannungen 
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HINWEIS 
Die Ausgangstreiber besitzen eine thermische Sicherung und schalten die Ausgänge, die 
einen Kurzschluss haben, selbständig ab. Bei dauerhaftem Kurzschluss werden die 
Ausgänge nach der Abkühlung wieder solange eingeschaltet, bis die thermische 
Sicherung wieder anspricht. 

 

5.1.2.3 LED "Power" 
Die "Power"-LED zeigt den Zustand der I/O-Versorgung des I/O-Moduls an. 
 

Zustand LED, Blinkcode Bedeutung 
Ein Grün Dauerlicht 24 V DC vorhanden 
Aus Aus 24 V DC nicht vorhanden 

 
 

 
HINWEIS 
Das Modul hat keine Unterspannungsüberwachung. 

 

5.1.2.4 LEDs "Kanal" 
 

Zustand LED Bedeutung 
Ein Grün Dauerlicht Eingang/Ausgang eingeschaltet 
Ein Gelb Dauerlicht Inkrementalgebereingang eingeschaltet 
Aus Aus Eingang/Ausgang ausgeschaltet 
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5.1.3 Funktion 
Das Modul CAM Control hat 24 digitale Ausgänge, auf denen Nockenspuren abgebildet werden.  
Das Nockenprogramm wird mit dem "FIOCAM-Creator" programmiert und im CAM Control Modul 
ausfallsicher gespeichert. 
Das CAM Control Modul lässt sich wie folgt betreiben: 

 Stand alone 

 Mit einem Kuhnke FIO Controller, optionalen Kuhnke FIO-Modulen sowie weiteren EtherCAT-
Slaves 

 Mit einem EtherCAT-Master, einem Kuhnke Buskoppler und optionalen Kuhnke FIO-Modulen sowie 
weiteren EtherCAT-Slaves 

 Mit einem CAN-Master und weiteren CAN-Slaves 

 

5.1.3.1 Eingangsvariablen 
Variable Datentyp Bedeutung 
State1 USINT Anzeige des gewählten Nockenprogramms 
State2 USINT Status 
Tracks1 UDINT Zustand der Ausgänge (Spuren) (Bit 0...32) 
DigitalIn USINT Digitale Eingänge 
Reserved USINT Reserve 
Position UINT Position 
Speed UINT Geschwindigkeit 
AnalogIn1 UINT Wert Analoger Eingang 0.0 
AnalogIn2 UINT Wert Analoger Eingang 0.1 
AnalogIn3 UINT Wert Analoger Eingang 0.2 
AnalogIn4 UINT Wert Analoger Eingang 0.3 

 
State1 
Anzeige des aktuell gewählten Programms, 0 bedeutet kein Nocken Programm vorhanden. 
 
State2 

Bit Nr. Bedeutung 
0 Nocken Ausgänge enabled (U Last angeschlossen) 
1 Position referenziert 
2 Kurzschluss der Ausgänge (Rücksetzen mit Reset Error) 
3 Unterspannung der CPU (Rücksetzen mit Reset Error) 
4 Unterspannung der Ausgänge (U Last) (Rücksetzen mit Reset 

Error) 
5 Fehler in der Ansprechüberwachung des Bussystems (Rücksetzen 

mit Reset Error) 
6 Anti Jitter aktiv 
7 Rückwärts 

 
Analog In 
Anzeige einer analogen Eingangsspannung. 0V – 10V in CODESYS [UINT] 0…65535  

                                                      
1 Im CAN-Prozessabbild ist diese Variable auf 4 Variable vom Typ USINT aufgeteilt 
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5.1.3.2 Ausgangsvariablen 
 

Variable Datentyp Bedeutung 

Control1 USINT Auswahl des Nockenprogramms  
(z.Zt. nicht implementiert.) 

Control2 USINT Steuerbits 
PositionSet UINT Vorgabe der Position im Slave-Betrieb  
SpeedSet UINT Vorgabe der Geschwindigkeit im Slave-Betrieb 

 

Control2 

Bit Nr. Bedeutung bei TRUE 
0 Reset Error (bei 1) 
1 Position referenzieren (0->1) 

2..7 frei 
 

5.1.3.3 Position referenzieren 
Wenn am Ref-Eingang DI0.7 ein Ein-Signal erscheint, wird der Zählerstand auf "0" gesetzt. Die Position ist 
damit referenziert. (Bei Verwendung eines Inkrementalgebers) 
State1.1 zeigt den Zustand der Referenzierung  an. 

5.1.3.4 Nockenspuren (Tracks) 
Die Nockenspuren 0 .. 24 schalten direkt die digitalen Ausgänge 0.0 bis 2.7. 
Die Nockenspuren 25 .. 32 sind Softwarenocken und können z.B. vom EtherCAT-Master bzw. CAN-Master 
gelesen und auf anderen Modulen mit digitalen Ausgängen ausgegeben werden (Erweiterung). 

5.1.3.5 Slavebetrieb 
Wenn mehrere CAM-Module synchronisiert arbeiten sollen, ist nur ein Drehgeber notwendig. Position und 
Geschwindigkeit können von dem Modul, an das der Drehgeber angeschlossen ist, über den EtherCAT auf 
die anderen Module übertragen werden. 
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6 Software 
Die Erstellung der Nockenprogramme und die Programmierung der FIO CAM Control-Module erfolgt mit dem 
FIOCAM-Creator. 
In diesem Kapitel finden Sie Hinweise darüber, wie der FIOCAM-Creator gestartet wird.  

6.1 Download 
Alle nötigen Programme, Gerätebeschreibungen und Anleitungen finden Sie in unserem Downloadbereich. 
 

   
 
Link zum Downloadbereich: 

http://download.kuhnke.kendrion.com 
 
Die nötigen Zugangsdaten lauten: 

Benutzer:  FIO_CAM_user 
Password:  Nocke 

6.2 Installation   
Für die Installation ist die Ausführung eines Setups notwendig.  

 Starten Sie das Setup für den CAMCreator, z.B "Setup_FIOCAM-Creator_V01000502.exe", wenn 
Sie Version 1.0.5.2 installieren wollen. 

 

 

http://download.kuhnke.kendrion.com/
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 Nach dem Bestätigen der Nutzungsbedingungen werden u. a. die Dateien   

o FIOCAM.exe für Windows XP, 7 … 

o FIOCAM_01.DLLfür USB-Dongle (z.Zt. nicht implementiert) 

o FIOCAM_02.DLLfür Kommunikation CAN 

o FIOCAM_03.DLLfür Kommunikation EtherCAT 

in das Verzeichnis  
C:\Programme\Kuhnke Automation\FIOCAM 

kopiert. 
 

6.3 Start/Exit  
Der FIOCAM-Creator wird mit Ausführung von der FIOCAM.exe gestartet. Dabei wird das zuletzt verwendete 
Projekt bereits geladen. 
 

6.4 Treiber für CAN-USB 
Der CANUSB-Adapter von Lawicel benötigt Treiber. Wir empfehlen folgende Vorgehensweise: 

 Laden Sie sich die aktuellen Treiber, z.B. CDM_2.08.14_CANUSB.zip von http://www.can232.com 
auf Ihren PC und merken Sie sich das Verzeichnis, in dem Sie die Treiber entpacken. 

 Stecken Sie das USB-Kabel vom CANUSB-Adapter in einen freien USB-Slot Ihres PCs. 

 
Ihr PC wird die neue Hardware erkennen und den Assistenten für das Suchen neuer Hardware starten. 
 

 
 

 Wählen Sie "Nein, diesmal nicht". 

 

http://www.can232.com/
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 Wählen Sie "Software von einer Liste oder bestimmten Quelle installieren (...)". 

 Aktivieren Sie das Kontrollkästchen "Folgende Quelle ebenfalls durchsuchen" und klicken Sie auf 
"Durchsuchen". 

 
 Wählen Sie das Verzeichnis, in das Sie die Treiber nach dem Download entpackt haben, und 

klicken Sie auf OK. 
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 Mit "Weiter" starten Sie die Installation. Überspringen Sie die eventuell erscheinenden 
Sicherheitshinweise. 

 

 
 
Nach Abschluss der Installation erscheint nach kurzer Zeit folgende Meldung. 

 
 
Ab jetzt ist die Online-Verbindung vom FIOCAM-Creator mit dem FIO CAM Control – Modul über den 
CANUSB-Adapter möglich. 
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7 FIOCAM-Creator 
In diesem Kapitel finden Sie Hinweise darüber, wie der FIOCAM-Creator bedient wird. 

7.1 Nockenprogrammierung 

 
 
Nach dem Öffnen des Programms erhalten Sie auf der linken Seite die tabellarische Darstellung der 
Nockenprogramme und auf der rechten Seite die dazugehörige grafische Darstellung, das CAM-Array.  

7.1.1 Editieren der Nocken 
Das Nockenprogramm wird als Tabelle editiert.  
(Zu Anzahl von Nocken je Spur, Anzahl von Spuren je Programm und Anzahl der Programme siehe Project, 
Options, CAM). 
(Zur Auflösung siehe Project, Options, Encoder und ...CAM)  

 Wählen Sie, ob Sie die Nocken in Anzahl von Inkrementen (Ticks) oder Winkelgrad 
editieren wollen. (Bei der Umschaltung, können durch Rundungen, gebrochene 
Werte entstehen.) 

• Tragen Sie die Werte in die entsprechenden Zellen ein. 

• Aktivieren Sie die Spuren, indem Sie auf die Kontrollkästchen der 
gewünschten Zeilen klicken. 

 Exportieren Sie die Nockenprogramme in Exceltabellen, um Sie zu dokumentieren 
bzw. wieder zu verwenden. 

 Importieren Sie Nockenprogramme aus Excel-Tabellen, die Sie vorher exportiert 
und gegebenenfalls weiter bearbeitet haben.  

 Alle Nocken aktivieren/deaktivieren 

 Online Change der Nockeneinstellungen 

 

 
HINWEIS 
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Online Change 
Es sind Änderungen der Nocken während des Betriebs möglich. Voraussetzung dafür ist, dass 
die Geschwindigkeitsumschaltung deaktiviert ist. siehe 7.4.4.5 

Durch die Festlegung des Default-Programs können Sie 
den Online-Change an jedem gewünschten Programm 
ausführen. 
 
 
 
 
 
 

 

 In dieser Spalte sieht man die Anzahl der aktivierten Nockenspuren, die Anzahl ist 
einstellbar unter Control/Options/Module/CAM siehe 7.4.4.3 

 In der Spalte ‚Mode‘ sind die Betriebsmodelle ‚Time‘(Zeitnocke) oder ‚Distance‘ 
einstellbar.  

 

• Zeitnocken ermöglichen zeitlich konstante 
Nocken die nur von der Einschaltflanke 
abhängen. 

o Es werden aktuell 5 Zeitnocken pro 
Nocken-Programm unterstützt 

o Angabe von Startzeitpunkt und 
Einschaltdauer in ms 

 z hier z.B.  
Start nach 20 Ticks, und 
Einschaltdauer 500ms. 

• Distanznocken: 

 
Angabe vom Start und Endzeitpunkt in Ticks oder Winkelgrad (ja nach 
Einstellung) 

 Nocke 1 (CAM 1), hier wird Beginn und Ende der Nocke angezeigt/eingestellt. 

 

 
HINWEIS 
Zeitnocke 
Es werden aktuell 5 Zeitnocken pro Nocken-Programm unterstützt 

 

 
HINWEIS 

Für das Importieren wird eine Excel-Mappe mit folgendermaßen benannten Reitern erwartet z.B. 

 
Wenn Sie die Nockentabelle vorher exportiert haben, können Sie diese als Excel-Mappe 
abspeichern, eine andere Excel-Mappe öffnen und diese in den FIOCAM-Creator importieren. 
Wenn Sie vorher nicht exportiert haben, erhalten Sie beim Importieren mit dem Starten von Excel 
folgende Meldung: 
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• Quittieren Sie die Meldung.  
• Öffnen Sie die Excel-Mappe mit dem Blatt, das die Nockentabelle enthält. 

• Klicken Sie im FIOCAM-Creator noch einmal auf Excel-Import  
Jetzt wird die Tabelle in das geöffnete Projekt importiert. Bei den Datenmengen werden 
die Einstellungen des Projekts berücksichtigt. 

 

7.1.2 Grafische Anzeige 
Die Nocken der aktivierten Spuren werden grafisch im CAM-Array angezeigt. 
Wenn unter Project, Settings, System die Option "Cross-Hair" aktiviert ist und Sie mit dem Mauszeiger und 
gedrückter linker Maustaste die Nocken abtasten, erhalten Sie eine Anzeige der Koordinaten.  
 

 
 

 Der Refresh-Button im CAM-Array dient zur Aktualisierung der Anzeige. 
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7.2 Program 

 

7.2.1 Info 
Info gibt Information über die Installation des FIOCAM-Creators und über das FIO CAM-Modul (wenn 
Online). 

 
 

 
HINWEIS 
Der FIOCAM-Creator legt die Projekte fest im oben angegebenen Verzeichnis ab. Wenn 
Sie die Projekte anderweitig verwenden wollen, kopieren Sie diese bitte aus diesem 
Verzeichnis bzw. fügen Sie diese wieder dort ein.   

 

7.2.2 Exit 
Exit beendet den FIOCAM-Creator. Bei Änderung des Projektes erfolgt eine Abfrage zum speichern. 
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7.3 Project 
In diesem Abschnitt finden Sie Hinweise über die Projektverwaltung. 

 

7.3.1 new 
Neuanlage eines Projekts. 

 Wählen Sie einen Namen für das neue Projekt. 

 

7.3.2 open 
Öffnen eines Projekts. Dabei wird das vorher geöffnete Projekt geschlossen. 

 Wählen Sie das Projekt aus der Liste aus. 

Projekte, die mit einem Projekt-Passwort geschützt sind, sind in der Spalte mit dem Schlüsselsymbol mit  
gekennzeichnet. 

 Tippen Sie in diesem Falle das Passwort ein und bestätigen Sie es mit "OK". 

 

7.3.3 save 
Sichern des geöffneten Projekts 
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7.3.4 save as ... 
Sichern des geöffneten Projekts unter einem anderen Namen. (Kopie erstellen) 

7.3.5 Settings 

7.3.5.1 Colors 
Hier können Sie die Gestaltung des FIOCAM-Creators vornehmen: 

 
Color-Scheme:  

 Wählen Sie zwischen den Farbschemen Blau, Silber und Schwarz, um die Dialogfenster Ihrem 
Geschmack anzupassen. 

Tables: 
 Wählen Sie Hintergrundfarbe und Schriftfarbe für die Tabellendarstellungen. Sie können Schema 1, 

2 oder 3 wählen, aber auch eine individuelle Auswahl treffen. 

 

7.3.5.2 System 

 
 
Options: 

 Always on Top: 
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o Wählen Sie, ob der FIOCAM-Creator immer im Vordergrund ihres Bildschirms sein soll. 

 Cross-Hair: 

o Wählen Sie, ob Sie mit gedrückter linken Maustaste Koordinatenangaben im CAM-Array 
erhalten wollen. 

 

Release: 
 Wählen Sie Single oder Composite-Mode. 

o Single:  Projekt mit einem FIO CAM Control – Modul  
o Composite: Projekt mit bis zu 8 FIO CAM Control – Modulen 

 

7.3.5.3 Project 
Festlegung von User-Namen, Projekt-Passwort und Kommentar. 
Diese Daten werden beim Öffnen des Projekts angezeigt.  
Ist hier ein Passwort vergeben worden, so muss es beim Öffnen des Projekts eingegeben werden. Auch das 
Rücklesen eines Nockenprogramms ist nur aus einem mit diesem Passwort geöffneten Projekt heraus 
möglich. 
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7.3.5.4 Link 
Unter Link werden die Online-Verbindungen des Projekts definiert. 

 Wählen Sie zwischen CAN und EtherCAT, indem Sie das Select-Symbol anklicken. 

  

  
 
CAN-Parameter:   
Einstellung der CAN-Übertragungsrate 
Damit das FIO CAM Control – Modul in einem CANopen-Netzwerk operieren kann, benötigt es die 
Einstellung der Übertragungsrate.  
Diese Übertragungsrate wird hier festgelegt und nach Laden des Projekts im Modul gespeichert. 
Wenn Sie das FIO CAM Control – Modul programmieren wollen: 

 Wählen Sie die Baudrate aus, die in Ihrem FIO CAM Control – Modul eingestellt ist. z.B. 250.000 
Baud. 

 
Wenn Sie das FIO CAM Control – Modul in einem CANopen-Netzwerk nutzen wollen: 

 Wählen Sie die Baudrate aus, die in Ihrem CANopen-Netzwerk eingestellt ist. 

 

EtherCAT-Parameter:   
 Klicken Sie auf den Info-Button, um zu erfahren, welche Index-Nr. der Ethernet-Schnittstelle Ihres 

PCs, die Sie benutzen wollen, zugeordnet ist. 
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 Tragen Sie die ermittelte Zahl in das "Index Ethernet Interface"-Feld ein. 

 

7.4 Control 
In diesem Abschnitt finden Sie Hinweise über die Programmierung flexibler Nockenprogramme  
 

 
 

7.4.1 Dead-Times 
Totzeitverschiebungen:   
Wenn die Reaktion auf Schaltvorgänge mit einer Totzeit behaftet ist, muss der Schaltvorgang in 
Abhängigkeit von der Geschwindigkeit früher oder später durchgeführt werden. D.h. Nocken 
müssen verschoben werden. 

 

 
 
Beispiel für einen Drehgeber mit 360 Inkrementen /Umdrehung: 
(Eine Umdrehung entspricht 360 Inkremente) 
Eine Nocke schaltet bei 25° ein und bei 50° aus. (Ist so programmiert.) 
Für diese Nocke werden DTon und DToff auf je 1 s programmiert. 
Eine Geschwindigkeit von 1 U/min bedeutet 6 Inkremente/sec. 
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Eine Geschwindigkeit von 2 U/min bedeutet 12 Inkremente/sec. 
Bei eingeschalteter Totzeitkompensation bedeutet das: 
bei 1 U/min: Die Nocke schaltet bei 19° ein und bei 44° aus. 
bei 2 U/min: Die Nocke schaltet bei 13° ein und bei 38° aus. 
 

7.4.2 Speed-Change-Scale 
Programmumschaltungstabelle 
Unter Control, Options, CAM, Programs werden die Anzahl der Nockenprogramme festgelegt, die 
auf einem FIO CAM Control – Modul laufen sollen. 
Diese Programme können in Abhängigkeit der Geschwindigkeit umgeschaltet werden. 

 

 
 

 Aktivieren Sie die Kontrollkästchen für die benutzten Zeilen in der Tabelle. 

 Legen Sie die Geschwindigkeiten fest, bei denen eine Programmumschaltung stattfinden soll. 

 Ordnen Sie die Programme zu. 

 

Das folgende Bild dient als Beispiel, es ist folgendes eingestellt: 

 
Zeile1 : Ab einer Geschwindigkeit von 2 wechselt das  

Programm von 1 nach 2. 
Zeile2:  Ab einer Geschwindigkeit von 5 wechselt das Programm von 2 nach 3. 

Fällt die Geschwindigkeit wieder auf einen Wert zwischen 2 und 5, so Wechselt das 
Programm wieder auf 2. 

Zu beachten ist, dass ein Wechsel der Programme nur linear, also von 1 nach 2 nach3, nicht aber 
durcheinander, also von Programm 1 nach 3 möglich ist. 
 

 
HINWEIS 
Eingaben mit Enter bestätigen 
Falls Sie nur einen Wert in der Programmablauftabelle ändern, müssen Sie, um speichern zu 
können, Enter betätigen oder noch ein zweites Feld anwählen. Erst dann erscheint oben das 
speichern Symbol. 
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Sie sollten die Eingabe eines Wertes in die Tabelle pauschal mit einem Druck auf die Enter-
Taste bestätigen. 

 

7.4.3 Track-Masks 
Spuren maskieren 
Die digitalen Eingänge des Moduls können dazu benutzt werden, um einzelne Spuren zu 
deaktivieren (ausmaskieren). D.h. bei entsprechender Eingangsbelegung der digitalen Eingänge 
„DI“ (siehe erste Spalte) werden die Spuren, deren Kontrollkästchen aktiviert sind, vom 

Nockenprogramm geschaltet. 
Beispiel: Im nachfolgenden Bild werden alle Nocken deaktiviert wenn an DI 0.0 ein High-Signal anliegt. 
Zusätzlich muss noch die Betriebsart „Track-Masks“ freigeschaltet werden. Siehe 7.4.4.6 Track-Masks. 
 

 
 

 Aktivieren Sie die entsprechenden Kontrollkästchen. 

 Und aktivieren sie die Option wie unter 7.4.4.6 Track-Masks beschrieben. 

 

7.4.4 Options 
In diesem Abschnitt finden Sie Hinweise über die Einstellung der Projektoptionen. 
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Fall Sie unter Project/Setting/System/Release „Composit“ (siehe7.3.5.2) eingestellt haben sieht die Ansicht 
folgendermaßen aus. 

 
 

7.4.4.1 Encoder 
Einstellung der Inkrementalgeberdaten.  
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Begriff Bedeutung Werte 
Type 2 24V, CAN, Intern (Digitale Eingänge)  
Resolution Auflösung 1...8192 Ticks 
Zero-Point Offset Nullpunktoffset 0 .. 4096 Ticks 
Anti-Jitter-Value Ausgabestabilisierung 0.. 50 Ticks 

Cycle-Time Zeit, in der der Controller die 
Geschwindigkeit ermittelt. 10...1000 ms 

 
Es sind acht verschiedene Encoder einstellbar. Unter anderem können auch Encoder wie 
„Absolute EtherCAT“ oder „Absolute CAN“(z.Zt. nicht implementiert) verwendet werden. Beispiel siehe 
Kapitel 8. 
 

 
HINWEIS 
Absolute CAN 
Bei der Nutzung eines Absolute CAN Encoders muss der Encoder am CAN–Master 
angeschlossen werden und die FIO CAM Control Module müssen über EtherCAT 
angeschlossen sein. 

 
Resolution  
Die Geberauflösung in Inkrementen.  
Hat ein Inkrementalgeber die Auflösung 1000 (Typenschild), so können bei 4-fach-Auswertung 4000 
Inkremente ausgewertet werden. 
Das bedeutet: Das FIO CAM Control – Modul setzt beim ersten Impuls am Ref-Eingang seinen Zähler auf 0. 
Dann zählt er in Vorwärtsrichtung von 0 bis 3999 und wird bei 4000 wieder auf 0 gesetzt. 

 Tragen Sie hier die Auflösung des Gebers (Typenschild) ein. 
(Zur nutzbaren Auflösung siehe Project-Options CAM) 

 
Zero-Point-Offset  
Nullpunktverschiebung 
Auf diesen Wert wird der Zähler bei einer Referenzierung gesetzt. 
 
Anti-Jitter-Value  

                                                      
2 z.Zt werden nur 24V-Inkrementalgeber unterstützt 
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Um das Jittern des Ausgangs an den Nockenflanken zu unterbinden, kann hier ein Offset eingegeben 
werden. 
Hier haben Sie die Möglichkeit, die Ausgabe der Nocken zu stabilisieren. Erkennt das FIOCAM Modul eine 
Drehrichtungsumkehr, so wird für die eingestellte Anzahl von Inkrementen die Ausgabe der Nocken 
unterdrückt. 
 

 
HINWEIS 
Wählen Sie eine den Bedingungen der Anwendung bezüglich Mechanik, Auflösung und 
Drehgeschwindigkeit möglichst kleine Anzahl von Inkrementen. 

 
Cycle-Time 
Zeit, in der der Controller die Geschwindigkeit ermittelt. Es sind Zeiten von 10-1000 ms einstellbar. 
Es werden die Ticks pro eingestellter Cycle-Time ermittelt, diese dienen zur Geschwindigkeitsberechnung. 
Eingestellte Totzeiten werden auch in dieser Zeit berechnet. 

7.4.4.2 Modul 
Station 
Über Encoder Binding wird einer der 8 möglichen Encoder, diesem Modul zugeordnet. 

 
 
Bei „Mode“ gibt es fünf Einstellmöglichkeiten: 

none Kein Modus gewählt 

ENC Transmitter Inkrementalgeber (AB-Ref) - EtherCAT 
Transmitter 

CAN Transmitter CAN Transmitter (z.Zt. nicht implementiert) 
CAN Receiver CAN Receiver (z.Zt. nicht implementiert) 
CAT Receiver EtherCAT Receiver 

 
Die Betriebsart CAN/CAT Receiver gilt für den “Composit-Mode” siehe  7.3.5.2. Also für den Betrieb 
mehrerer CAM-Module an einem Geber. 
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CAN-Parameter: 
Einstellung der Node-ID  
Damit das FIO CAM Control – Modul in ein CANopen-Netzwerk eingefügt werden kann, benötigt es eine 
Node-ID (CAN-Adresse).  
Diese Node-ID wird hier festgelegt und nach Übertragung des Nockenprogramms im Modul gespeichert. 
Bei actual die aktuelle Node ID des Gerätes eigeben. 
Bei new die gewünschte Node ID des Gerätes angeben. 

 
 

 
HINWEIS 
Die Einstellung der Node ID wird erst nach dem Programmupload und einem 
anschließenden aus und wieder einschalten (Power-Cycle) übernommen. 

 

7.4.4.3 CAM 
Einstellung der Programmobergrenzen 
Die linke Seite im FIOCAM-Creator Dialogfenster ist für die Programmierung der Nockenprogramme 
reserviert. 
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Mit den hier vorzunehmenden Einstellungen werden die Tabellen der Nockenprogramme für dieses 
Dialogfenster konfiguriert.  

 
Begriff Bedeutung max. 

Resolution Anzahl der Inkremente/Umdrehung für 
die Nockenprogrammierung 4096 

CAM per Track Nocken je Spur 8 
Track per Program Spuren je Nockenprogramm 24 
Programs Anzahl der Nockenprogramme 32 

 

 
HINWEIS 
Passen (minimieren) Sie die Zahlen Ihren Bedürfnissen entsprechend an. 

 
Resolution  
Die CAM-Resolution bedeutet die Anzahl der Inkremente/Umdrehung für die Nockenprogrammierung. Sie 
legt die x-Achse im CAM-Array fest. 
Die Encoder-Resolution gibt die Anzahl der Impulse bzw. Posititionen des Drehgebers bei einer Umdrehung 
an. Intern wird bei Inkrementalgebern grundsätzlich mit 4-fach Auflösung gerechnet. 
 
Beispiel Inkrementalgeber: 
Der Inkrementalgeber hat die Auflösung 1000. 

 Tragen Sie in Project, Options, Encoder, Resolution "1000 Ticks" ein. 

Das FIO CAM Control – Modul erfasst dann 4000 Inkremente/Umdrehung. 
Bei jedem eingehenden Drehgeberimpuls wird im Modul eine Interruptverarbeitung gestartet.  
Damit die Interruptbelastung für das FIO CAM Control – Modul reduziert wird, kann es sinnvoll sein, eine 
Untersetzung vorzunehmen. 

 Tragen Sie in Control, Options, Modul x, CAM, Resolution "500 Ticks" ein. 

Dann werden im Nockenprogramm Nocken im Bereich von 0...499 Ticks programmiert. Die x-Achse im 
CAM-Array endet dann bei 500. 
Das FIO CAM Control – Modul wird dann jeden 8 Drehgeberimpuls verarbeiten. 
 

 
HINWEIS 

Das Verhältnis zwischen 4-facher Encoder-Resolution und CAM-Resolution sollte immer 
ganzzahlig sein! 
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In Umkehrung davon sollten Sie zuerst die minimale Auflösung bestimmen, die für die 
Programmierung notwendig ist. (CAM-Resolution) 
Das ist dann auch die minimale Anzahl der Inkremente/Umdrehung. 
Durch 4 geteilt ergibt sich die notwendige Geberauflösung (Encoder-Resolution) 

 

 
HINWEIS 
Absolut EtherCAT - Encoder 

Bei Verwendung eines Absolut EtherCAT Encoders bewirkt die Einstellung der Resolution am 
Modul nur die Veränderung der Ansicht im CAM Array des CAM-Creators. 
Damit das CAM Modul auch bei diesem Geber nur jeden x-ten Wert verarbeitet, muss der 
Geberwert in CODESYS durch x geteilt werden. 
Im unteren Beispiel wäre ein Teiler von 16 notwendig: 

  
 
CAM per Track 
Anzahl der Nocken je Spur. 
 
Track per Program 
Anzahl der Spuren je Nockenprogramm. 
 
Programs 
Anzahl der Nockenprogramme. 
 

7.4.4.4 Dead-Time 
Hier wird die Betriebsweise der Totzeitkompensation eingestellt. 
Die Totzeiten für die einzelnen Spuren werden unter Control/Dead-Times festgelegt. (7.4.1 Dead-Times) 
Die Totzeiten werden zyklisch berechnet, die Zykluszeit für die Berechnung kann unter 7.4.4.1 Encoder 
eingestellt werden. 

 
Enabled: 
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 Setzen Sie den Haken in dem Kontrollkästchen, wenn die Totzeitkompensation eingeschaltet 
werden soll. 

Mode: 
Betriebsart für die Totzeitkompensation 

 cyclic zyklische Totzeitberechnung,  
d.h. nach jedem Zeittakt (siehe Options/Encoder/Cycle-Time; 7.4.4.1 Encoder) 

 in the range (z.Zt. nicht implementiert) 
Range behind CAM No. 
Totzeitberechnung im Bereich nach Nocken Nr. 

 synchronized (z.Zt. nicht implementiert) 
Totzeitberechnung erfolgt immer im Nulldurchgang 

 
Range behind CAM 
Totzeitberechnung im Bereich nach Nocke Nr. x. 
 
Range … of … up 
Totzeitberechnung im Bereich von ... bis ... Inkremente nach oben ausgewählter Nocke. 
 

7.4.4.5 Speed-Change-Over 
Eigenschaften für die geschwindigkeitsabhängige Programmumschaltung: 

 
 
In Abhängigkeit der Geschwindigkeit können verschiedene Nockenprogramme gefahren werden. 
Diese Tabelle wird unter Control/ Speed-Change-Scale erstellt. (7.4.2 Speed-Change-Scale) 
 
Hier legen sie grundlegende Eigenschaften fest: 
Speed-Change-Over Enabled: 

 Setzen Sie den Haken in dem Kontrollkästchen, wenn die Nockenprogramme in Anhängigkeit von 
der Geschwindigkeit gefahren werden sollen. 

Hysterese 
Damit nicht ständig das Nockenprogramm umgeschaltet wird, wenn die Geschwindigkeit im Umschaltbereich 
schwankt, sollte eine Hysterese festgelegt werden (Eingabebereich: 0 ... 100 U/min) 
Default-Program 
Die Funktion steht bei aktivierten Speed-Change-Over nicht zur Verfügung. Bei deaktiviertem Speed-
Change kann hier festgelegt werden mit welchem Nockenprogramm gestartet werden soll. Für 
Veränderungen im Online-Change nötig. 
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7.4.4.6 Track-Masks 
Freigabe der Track-Mask-Tabelle, die unter Control/Track-Mask erstellt wird. (7.4.3 Track-Masks) 
 

 
 

7.5 Device 
In diesem Abschnitt finden Sie Hinweise über die Online-Funktionen vom FIOCAM-Creator. 
 

 
 

7.5.1 Online 
Hier schalten Sie die in unter Projekt/Settings/Links selektierte Online-Verbindung ein. 
(7.3.5.4 Link) 
 

 
Modulauswahl 
Bei Online/Modul x kann man sich auf das gewünschte Modul einloggen. 
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Alternativ kann man auch den Reiter des gewünschten Moduls auswählen und sich dann einloggen. 
 

 

7.5.2 Offline 
Hier schalten Sie die in unter Projekt/Settings/Links selektierte Online-Verbindung wieder aus. 
(7.3.5.4 Link) 
 

 

7.5.3 Download 
Hier laden Sie das Nockenprojekt über die Online-Verbindung vom Programmier-PC in das FIO 
CAM Control – Modul. 
 

7.5.4 Upload 
Hier laden Sie das Nockenprojekt über die Online-Verbindung vom FIO CAM Control – Modul 
zum Programmier-PC. 
 

7.5.5 Erase 
Hier löschen Sie das Nockenprogramm auf dem FIO CAM Control – Modul. 
Vor der Ausführung erhalten Sie noch eine Sicherheitsabfrage. 
 

Modulauswahl 

einloggen 
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7.5.6 Parameter 
Unter "Device Parameter" finden Sie die Online-Statusanzeige für das FIO CAM Control – Modul. 
 
 

 
Set Reference:  
Klicken Sie auf dieses Symbol, wenn sie die Position auf "Null" 
setzen wollen. 

 
Device Parameter Modul-LEDs: 

 
Device Data: 

 
 
 

 
 
 

                                                      
3 Bei Rückwärtsrichtung sind alle Berechnungen des FIOCAM-Moduls außer Funktionen 

Begriff Bedeutung 
Enabled Ausgänge sind freigegeben  
Referenced Zähler ist referenziert 
Backwards 3 Encoderrichtung ist rückwärts 

Begriff Bedeutung 
Position Aktuelle Position in Inkrementen  
Speed Geschwindigkeit in Umdrehungen/Minute 
Actual Program Nummer des aktuell laufenden Programms 
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8 Beispiele 

8.1 CODESYS Softwarelösung 
Das folgende Beispiel zeigt die Einrichtung von zwei FIO CAM Control Modulen im „PositionSet“ Modus mit 
einem Absolut EtherCAT Encoder. Beide Module sind dabei im Slave-Betrieb. Folgende Einstellungen sind 
vorzunehmen: 
 

 
HINWEIS 
Falls Sie nur die Position in CODESYS vorgeben findet keine Interpolation der Zwischenwerte 
statt –es könnten als Nocken übersprungen werden. Um dies zu verhindern ist zwingend die 
Vorgabe der Geschwindigkeit nötig. 
Die Geschwindigkeit muss in Inkrementen pro Cycle-Time angegeben werden. 

 
FIOCAM-Creator starten, Nockenprogramm auswählen. In diesem Fall „FIOCAM_2Module_EtherCAT“. 

 
 
In Project/Settings/System das Release auf Composite einstellen  

 
 
Die online Verbindung nach 7.3.5.4Link einstellen. 
 
Einstellungen für den Absolut EtherCAT - Encoder. In diesem Beispiel wird der Encoder1 auf Absolute 
EtherCAT mit 8192 Ticks eingestellt. 
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Anzahl der FIO CAM Control Module zwei: 

 
 

Es werden weiterhin alle 8 Module angezeigt – aber nur zwei sind noch relevant für die weiteren 
Einstellungen. 
Beide FIO CAM Control Module werden mit ihrer Encoder Bindung auf 1 im Mode „CAT Receiver“ 
eingestellt. Die Node ID’s sind auf 1 bzw. 2 einzustellen. 
 

   
 
Für die CAM-Module muss eine Resolution <= 4096 eingestellt werden. (7.4.4.3 CAM) 
 

 
HINWEIS 
Absolut EtherCAT - Encoder 

Bei Verwendung eines Absolut EtherCAT Encoders bewirkt die Einstellung der Resolution am 
Modul nur die Veränderung der Ansicht im CAM Array des CAM-Creators. 



Kendrion Kuhnke Automation GmbH CODESYS 
 

Kuhnke FIO CAM Control (E808D / 1023161)   52 
03.09.2020  

 

Damit das CAM Modul auch bei diesem Geber nur jeden x-ten Wert verarbeitet, muss der 
Geberwert in CODESYS durch x geteilt werden. 

 
In diesem Fall wird eine Resolution von 512 Ticks eingestellt, das bedeutet aber auch, dass der Geberwert 
in CODESYS noch durch 16 geteilt werden muss. 
 

 
 
Das Nockenprogramm muss jetzt in die Module geladen werden. (siehe 7.5.3Download) 
Nun wird nur noch ein Project in CODESYS benötigt. Dieses könnte zum Beispiel so aufgebaut sein: 

 
 
Über die Ausgangsvariable  „uiPositionSet_CAM1“ kann nun die Position vorgegeben werden. Anzeige der 
aktuellen Position über  „uiPosition_CAM1“. z.B. 

 
 

8.2 Beispiel einer Zeitnocke 
Zeitnocken ermöglichen zeitlich konstante Nocken die nur von der Einschaltflanke abhängen. 
Es werden aktuell 5 Zeitnocken pro Nocken-Programm unterstützt. 
 
Im folgenden Beispiel sind auf den Spuren 22-24,31 und 32 Zeitnocken programmiert. Die Zeitnocken auf 
den Spuren 31+32 beginnen bei 20Ticks und dauern 500ms an. Die Zeitnocken auf den Spuren 22-24 
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starten nach 200Ticks und dauern 1sec an. Im CAM-Array werden nur die Startpunkte angezeigt, da der 
gesamte zeitliche Ablauf von der Gebergeschwindigkeit abhängt. 
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9 Anhang 

9.1 Technische Daten 
Funktion 
Digitale Ausgänge (Spuren) .......................... 8 x 0,5A (DO0..DO7) 

16 x 0,1A (DO8..DO23) 
Gesamtstrom ................................................. 6A 
Digitale Eingänge .......................................... 1 x 24V DC, 1ms 
Dig./Analog Eingänge .................................... 4 x 24V DC oder 0..10 V 
Inkrementalgeber ........................................... 24V DC A, B, Ref 
Nocken / Spur ................................................ 8 
Totzeitkompensation ..................................... 1 bis 5000ms 
Nockenprogramme ........................................ 32 
Reaktionszeit im CAM Modul ........................ 20µs 
Max. Drehzahl  .............................................. 1000 U/min 
(bei 1° Auflösung) 
Controller ....................................................... TMS 320F28234 
ASIC ET1200 
 
Feldbus1 (System) ....................................... EtherCAT 100 Mbit/s 
EtherCAT-Datei: ............................................ KuhnkeEtherCATModulesAll.xml 
Anschluss ...................................................... 10-poliger Systemstecker in Seitenwand 
Endmodul....................................................... nicht notwendig 
Spannungsversorgung .................................. vom EtherCAT-Koppler über E-Bus-Stecker 
E-Bus-Last ..................................................... 215mA 
Potentialtrennung .......................................... Module untereinander und gegen den Bus 
 
Feldbus2 ....................................................... CAN max. 1 Mbit/s 
EDS-Datei:     ................................................. CamModule.eds 
Potentialtrennung .......................................... ja 
 
Allgemein 
Versorgung .................................................... 24V DC -20% +25% 
BxHxT ............................................................ 25x120x90 mm 
Montage ......................................................... 35mm DIN-Hutschiene 
Lagertemperatur ............................................ -25 °C…+70 °C 
Betriebstemperatur ........................................ 0°C…+55°C 
Relative Luftfeuchte ....................................... 5%...95% ohne Betauung 
Schutzart........................................................ IP20 
Störfestigkeit .................................................. Zone B 
Bestell-Nr. ...................................................... 694.444.11 
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9.2 Bestellangaben 
Name Bestell-Nr. Ident-Nr. Technische  

Daten 
IO/Power 
Stecker 

Kuhnke FIO IO-Module 
Kuhnke FIO CAM Control 694.444.11 186.682 Seite 21 36-polig 

 

Name Bestell-Nr. Ident-Nr. Technische  
Daten 

Kuhnke FIO Stecker 

FIO Stecker 36-polig 1 Stück 694.101.36.01 178.642 Push-In, 
Lösehebel 

FIO Stecker 36-polig 20 Stück 694.101.36.20 178.643 Push-In, 
Lösehebel 
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9.3 Literaturhinweise 
 

Titel / Thema Nummer Quelle 

Bedienungsanleitung Kuhnke FIO E 747 D http://productfinder.kuhnk
e.kendrion.com/ 

Bedienungsanleitung Kuhnke Scout E 804 D http://productfinder.kuhnk
e.kendrion.com/ 

EtherCAT, Technology, FAQs, Downloads  http://www.ethercat.org 
CANopen, Technology, FAQs, Downloads  http://www.can-cia.org 
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9.4 Stichwortverzeichnis 
Anschlüsse ......................................................... 18 
Anti-Jitter-Value .................................................. 41 
Ausgangsvariablen ............................................. 24 
Bestellangaben ................................................... 55 
CAM Control ....................................................... 21 
CAN 

Adresse ........................................................... 43 
Parameter ....................................................... 36 

CAN-Stecker ....................................................... 19 
CAN-USB-Adapter 

Anschluss ........................................................ 19 
Treiberinstallation ............................................ 26 

Dead-Time .......................................................... 45 
Demontage ......................................................... 17 
DIN-Schiene ....................................................... 17 
Download ............................................................ 48 
Eingangsvariablen .............................................. 23 
Erdung ................................................................ 16 
EtherCAT 

Parameter ....................................................... 36 
Exit ...................................................................... 26 
FIOCAM-Creator ................................................ 29 

Installation ....................................................... 25 
Funktion .............................................................. 23 
Info ...................................................................... 32 
Installation........................................................... 25 
IO-Stecker........................................................... 20 
Mechanischer Aufbau ......................................... 15 
Montage .............................................................. 17 
Nockenprogrammierung ..................................... 29 

Nockenschaltwerk 
elektronisch ..................................................... 13 
mechanisch ..................................................... 13 

Node-ID............................................................... 43 
Passwort ............................................................. 35 
Posi Control ........................................................ 13 
Positionserkennung ............................................ 14 
Prinzip eines Nockenschaltwerks ....................... 13 
Programmierung ................................................. 14 
Programmobergrenzen ....................................... 43 
Programmumschaltung....................................... 46 
Programmumschaltungstabelle .......................... 38 
Referenzierung ................................................... 24 
Resolution 

CAM ................................................................ 44 
Encoder ........................................................... 41 

Slavebetrieb ........................................................ 24 
Start .................................................................... 26 
Statusanzeige 

Online .............................................................. 49 
Statusanzeigen ................................................... 21 
Systemversorgung .............................................. 18 
Technische Daten ............................................... 54 
Totzeitkompensation ........................................... 45 
Totzeitverschiebungen........................................ 37 
Track-Masks ....................................................... 39 
Upload................................................................. 48 
Versorgungsspannung........................................ 21 
Zero-Point-Offset ................................................ 41 
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10 Sales & Service 
Informationen über unser Verkaufs- und Servicenetz mit den zugehörigen Adressen finden Sie problemlos 
im Internet. Selbstverständlich stehen Ihnen auch die Mitarbeiter im Stammwerk Malente gerne zur 
Verfügung: 
 

 
 
 
Stammwerk Malente 
 
Kendrion Kuhnke Automation GmbH 
Industrial Control Systems 
Lütjenburger Straße 101 
D-23714 Malente, Deutschland   
Tel. +49 4523 402-0  
Fax +49 4523 402-201  
E-Mail  sales-ics@kendrion.com 
Internet  kuhnke.kendrion.com 

mailto:sales-ics@kendrion.com
http://kuhnke.kendrion.com/ics/de/
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